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Statut endlich Pommt die %eitV.
Kanonendonner rollt und Slihe fprüh'n : die fcharfe Senfe fchroingt der grimme Sod,
Gr mäht die kräftigen Kïenfchenleben hin, und hinter ihm, da fchreitet bleich die Kot;
Klopft unbarmher3ig an die Sforten an, roo alles bang in fchroerer Srauer Sann
Sen Sinn ins ferne Schlachtenfeld gelenkt, dem Schickfal ihrer Cieben treu gedenkt.

3n Seuergarben loht's 3um f5immelsdom, mit gieriger Sunge leckt die Slammenglut,
Clnd grauf'ge 2Bogen roäl3t der trübe Strom: oon koftbar frifchem, rotem Kïenfchenblut.
Gs brauft und brüllt, derKampfesmut erdröhnt, dannSodesfeufjen, das durchs Slächfeld ftöhnt.
Clnd roieder ftürmen roild mit Kriegsgefchrei, Scharen oon neuen Opfern rafch herbei.

Q ßerr, hilf uns 3um Sieg!" fchallt der Kuf der Ginen, roährend ©ottes Gbenbild
Sich roimmernd krümmet unterm Koffeshuf, aus gläubigem fielen teures Slut entquillt
Clns helfe ©ott!" fo ruft das fromme 28ort und feuert an 3um Kampf, 3um 21Iaffenmord,
Sie andre Kämpferfchar dafr ©ott erbarm' und roider feinen ©egner hebt den Krm.

28 a nn endlich kommt die Seit 2Bie lange noch Sag des ©erichts, der Ginficht, brich ft du an,
2iuf dafr die Klenfchheit, rettend aus dem 3och du endlich führft aus diefes SSahnfinns Sann?
Srich endlich an, o Sag, in Ôlammenfchrift oerdamme dann des Sölker3roiftes ©ift,
Kuf da(3 der freigeroord'ne Klenfchengeift des Krieges Gnd', des Ôriedens Knfang preift!

a- s. z.

Otc pcrlorcnc îïïmute
Sie Sahrpläne enthalten ungeheuer oiele Sahlen.

Sas ijl begreiflich, denn da find Stunden und Klinu-
ten enthalten und roieoiele KTinuten?! Klan macht

fleh kaum einen Segriff, roie oiele KTinuten in einem

folchen Sahrplan ftehen!

Kun fahren ja auch die Süge nach diefen Sahr-
ordnungen" und da fpielen die Klinuten eine ungeheure

Kolle. 3)as ift auch begreiflich, denn die Seit
mujj doch eingeteilt fein und die 3üge müffen fich

ftrenge an diefe 3eiteinteilung halten. Kun können
aber doch KTinuten oerloren gehen, unwiederbringlich

oollfiändlg oerloren!

Kun hören Sie! Gines KTorgens, ich glaube, es

roar irgendroo ein Seft, gab es auf einer Station
oiele Keifende, die mit dem 3uge fort roollten, und

am frühen Klorgen kommen die Süge immer 3U früh!
Kicht nach dem Sahrplan der Serroaltung, fondern
nach dem prioaten, der je nach Schlafbedürfnis
Darier!. 2Beil nun der Sorftand gerne alle diefe
halberroachfen ©äffen los fein roollte und doch den

eroig gleich laufenden 3eiger der Sahnuhr nicht
bremfen konnte, gab es eine Klinute Serfpätung!
Ka, ja, denkt der Sorftand und knüpft den Kock
roieder gemächlich auf (er, der Kock, ift ein roenig
eng, und da das örühfiück bereit ift, muft ein roenig
Cuft gemacht roerden) und er, der Sorftand, denkt
roeiter: der Sührer roird die Klinute fchon einholen!
21ber die Kechnung ift falfch, die Klinute ift unroieder-
bringlich oerloren, richtig oerloren! Senn es kommt
oor, dafj der Cokomotioführer eine oerlorene Klinute
einholt, roenn er fchnell genug fährt. Sann packt er
fie beim Schopf und der 3ugführer photographiert fie
in den Stundenpafj. (Sas ift die offi3ielle Se3eich-

nung, man nennt den Stundenpafj, befonders roenn

es mehrere pnd : das Such der 28 a h r h e i t und der

Cüge! 28arum, fut hier nichts 3ur Sache.)
Kn diefem fraglichen Klorgen rourde die oer-

fchroundene Klinute nicht erroifcht und der Serluft
diefer Klinute rief in der Stube des heiligen Sureau-
kratius einem roahren (Sntrüfiungsfiurm Ser dauerte
eine fchroache halbe Stunde. Sann rourde Srau
Ketnefis gerufen (das ift hier ein junger KTann mit
ungeheuer hohem (Bipsoerband nein, Stehkragen
und ungemein nachdenklichen 2Jugen). Sie Ketnefis
foll nun der 21Iinute nachforfchen und roie ein Ctn-

geroitter über den Sorftand herfallen, und auch den

3ugführer nicht fchönen und den Cokomotioführer
erft recht nicht. Siefe Kacheoorbereitung dauert
roieder eine gute halbe Stunde und die erfte Stunde
ift ooll!

Kun fitjt die Kemefis alias junger Klann über dem
grofien Sogen und denkt der oerlorenen Klinute nach,
aber, 3um Seufel, immer roieder kommt ihm der
©edanke an die Stunde, die er unter einem £ür-
oordache roartete, am oorhergehenden Kbend und

oergeblich roartete! 28as ift da eine Klinute im
Sergleich 3U diefer Stunde? 2Jber nun feht er die
Seder an und 3roei Seiten find ooll gefchrieben,
fchonungslos Sas roird den Sündern roohl Seine
machen! Samit ift die 3 roei te Stunde ooll

Sarauf flucht der Sorftand roohl eine halbe Stunde
lang ohne Unterbruch und tagsüber mit Clnterbruch
nochmals eine halbe Stunde und füllt damit die

dritte Stunde roegen der einfältigen Klinute.
Sie andern Sünder machen da fchon fchneller!

3n fünf KTinuten Ift die Kntroort fertig, nur am
Süffet geht es noch eine Siertelftunde roeiter. Sa
der Sorgefeftte feine Semerkungen unter den Kkt
anbringen mufj, roird damit auch die oierte Stunde
ausgefüllt.

Kls die Kemefis und der fîerr Sureaukratius das
nun auf fünf Seiten angeroachfene Schriflftück ftudiert
hatten, gan3 ernftlich ftudiert, kommen fie nach ein-
ftündigem, tiefem Kachdenken 3um (Sntfchlufj, auch
noch den Stationsroärter ein3uoernehmen, der die

Keifenden ein roenig jagen könne; und den Coko-
motiohei3er, der roahrfchelnlich nicht genügend Sruck
gefchafft hatte, dafj die oerlorene Klinute hätte
eingeholt roerden können. 28ie nun der Kapport endlich

an höchfter Stelle abgegeben roerden kann, Ift er
auf 3ehn Seiten angeroachfen und die Kachforfchung
nach der einigen Klinute hatte im ©an3en neun
fchroere, heifje Stunden Krbeit gekoftet. Sie Klinute
aber ift noch nicht gefunden roorden, ob fie jemals
noch gefunden roird, be3toeifle ich. 0* glaube oiel-
mehr. fi« hockt irgendroo auf einer Selegraphenfiange
und macht fich luftig über die geplagten Gifenbahn-
Oberbeamten, die nach den oerlorenen Klinuten haften
und rennen! Semaphor

Sipin der Kleine roar bekanntlich nicht
grof3. Clmfomehr fchmer3te es ihn, roenn
man ihn den Kleinen" nannte. Ginft, als
er noch major domus roar, neckte man ihn
roieder bei einem Sechgelage roegen feiner
Kleinheit. Sa ftand er routentbrannt auf,
fagte nichts als: 3ch roerde Guch!" und

entfernte fich. Sangooll harrten die ßinter-
bliebenen der Singe, die da kommen roürden.
Kber es gefchah nichts. Grft neun Klonate
nach jenem Kbend erhielten fie folgende
Kn3eige:

CDie g(ä(£ü'c£e Çeburt feines ersten
cTo fines

0Çarf des Großen
beeßrt fieß Hiemit anzuzeigen.

Tipin der fKfeine
(cönigfieß fränfcifcßer ûfausmaier ^

21. . X.

JKuxova

2Senn ein Soldat anläßlich oerfpäteten
Ginrückens die immer roiederkehrende, ab-
gefchmackte Kusrede braucht: 3 ha de

Sug oerpafet," fo ift 3ehn gegen eins 3U

roetten, da^ er in 2Sirklichkeit oon den 30hl-
reichen Sügen aus dem Sier- oder

2Beinglafe nicht einen einigen oerfäumt
hat. et.

Billigste und zuverlässigste
Bezugsquelle für
Floberts, Luftgewehre,

Revolver, prima Mun tion.
Doppelflinten In allen Preislagen

Prachtkatalog gegen 50 Cts. in
Briefmarken. Waffenhandlung L.
Wirz, Gundeldioger-tr Basel O.

[Ém§mk j8ujto-
Senbung neoft illuftr. ßa=
talog über ßehtüre, illuftr.

ÏBerhe ic. Derfcrjloffen gegen 50
Cts. in Sriefm. ober 211bum mit
800 SRiniat. Sr. 2.75. «urb>
fiaunCutt« I- ^oîtfarf) 19458,
^tatm>atatê=®en,. 1293

Blut-
Reinigungsmittel 1233

Model's Sarsaparill
gegen .alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von
chronischerVerstopfunp
herrühren, wie : Hautausschlag, Röte,.
Flechten, Jucken, Skrofulöse, Auuen-
liderentzündungen, Syphilis,
Hämorrhoiden, Krampfadern, schmerzhafte

Periodenstörungen besonders
im kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung zu nehmen.

1/3 Flasche Fr.3.50, V> Fl. Fr. 5.,
1 Flasche für eine vollständige Kur
Fr. 8.. Zu haben in allen
Apotheken. Wenn man Ihnen
ab, r eine Nachahmung anbietet,
weisen Sie dieselbe zurück und
bestellen Sie direkt per Postkarte bei
der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, rue du
Montblanc 0, G E N F. Dieselbe sendet

Ihnen gegen Nachnahme obiger
franko die echte Model'*Preise frank

Sarsaparill. 8455 S

Wann enolîch kommt öie Zeit.!
Kanonendonner rollt und Blitze sprüb'n : die sckarse Sense sckwingt der grimme Tod.
Er mänt die kräftigen Menschenleben bin. und binter ibm. da sckreitet bleicb die Not:
NIopst unbarmnerzig an die Pforten an. wo alles bang in sckwerer Trauer Bann
Den Sinn ins serne Scklacktenseld gelenkt, dem Sckicksal ibrer Lieben treu gedenkt.

In Seuergorben lobt's zum Kimmeisdom. mit gieriger Junge leckt die Slammenglut.
«Und graus'ge Wogen wälzt äer trübe Strom: von kostbar srisckem. rotem Menscbenblut.
Es braust und brüllt. derNampsesmut erdröbnt. dann Todesseuszen. dos durcks Blockseld stöbnt.
«Und wieder stürmen wild mit Nriegsgesckrei. Sckaren oon neuen Opfern rasck berbei.

O Kerr. bils uns zum Sieg!" sckallt der Bus der Einen, wäbrend Gottes Ebenbild
Sick wimmernd krümmet unterm Bossesbus. aus gläubigem Kerzen teures Blut entquillt
..«Uns belse Gott!" so ruft das sromme Wort und feuert an zum Namps. zum Massenmord.
Die andre Nämpsersckar daß Gott erbarm' und wider seinen Gegner bebt den Arm.

W a n n endiick kommt die Zeit Wie lange nock Tag des Gerickts. der Einsickt. brickst du an.
Auf daß die Menscbbeit. rettend aus dem Iock du endiick fübrst aus dieses Wabnsinns Bonn?
Brick endiick on. o Tag. in -Alammensckrist verdamme dann des Bölkerzwistes Gift.
Aus daß der sreigeword'ne Mensckengeist des Nrieges End', des Äriedens Ansang preist!

I, S, 2.

Sie verlorene Minute
Die Sabrpläne entkaiten ungekeuer viele 5Zakien.

Das ist begreiflick. cienn cla sincl Stuncien unci Minuten

entkoUen unci wieviele Minuten?! Man mackt
sich kaum einen Begriff, wie viele Minuten in einem

solchen Sakrpian steken!

Bun sabren ja auch ciie -Züge nach cliesen Sakr-
orcinungen" unci cia spielen ciie Minuten eine unge-
keure Rolle. Das ist auch begreiflich, cienn ciie 5Ze!t

muß clock eingeteilt sein uncl ciie 5Züge müssen stck

sirenge an cliese ^Zeiteinteilung kalten. Bun können
aber cjock Minuten verloren geben, unwiederbringlich

volistänäig verloren!

Bun kören Sie! Eines Morgens, ich glaube, es

war irgenciwo ein Sest. gab es aus einer Station
viele Reisenäe. ciie mit ciem 5Zuge fort wollten, unci

am srüben Morgen kommen clie 5Züge immer zu früb!
Nicht nach ciem Sakrplan cier Verwaltung, sonciern
nach ciem privaten, cier je nack Schiafbeclürsnis
varier». Weil nun cier Borstanci gerne alle cliese

kalberwachten Gästen los sein wollte unä äoch äen

ewlg gleich lausenäen 5Zeiger äer Baknukr nicht
bremsen konnte, gab es eine Minute Verspätung!
Na, ja, äenkt äer Borsianä unä knüpft äen Nock
wieäer gemächlich auf (er, äer Rock, ist ein wenig
eng. unä äa äas Srübsiück bereit ist. muh ein wenig
Luft gemacht weräen) unä er. äer Borstanä. äenkt
weiter: äer Sllkrer wirä äie Minute schon einbolen!
2lder äie Rechnung ist falsch, äie Minuté ist unwieäer-
dringlich verloren, richtig verloren! .Denn es kommt
vor, äaß äer Lokomotiosükrer eine verlorene Minute
einboit, wenn er schnell genug fäbrt. Dann packt er
ste beim Schopf unä äer 5Zugfübrer pkotograpkiert ste

in äen Stunäenpaß. (Das ist äie offizielle Bezeick-
nung. man nennt äen Stunäenpaß. besonäers wenn

es mebrere sinä : äos Buch äer W a b r k e t unä äer

Lüge! Warum, tut kier nichts zur Sache.)
An äiesem fraglichen Morgen wuräe äie ver-

sckwunäene Minute nicht erwischt unä äer Berlust
äieser Minute rief in äer Stube äes keiligen Bureau-
kratius einem wakren Entrllstungssturm Der äauerte
eine schwache kalbe Stunäe. Donn wuräe Srau
Nemesis gerufen (äas ist kier ein junger Mann mil
ungekeuer kokem Gipsverbanä nein. Stekkragen
unä ungemein nackäenkiicken Augen). Die Nemesis
soii nun äer Minute nachforschen unä wie ein Un-
gewitter über äen Borstanä berfallen, unä auch äen

5Zugfükrer nicht schonen unä äen Lokomotiosükrer
erst reckt nicht. Diese Rachevorbereitung äaueri
wieäer eine gute kaibe Stunäe unä äie erste Stunäe
ist voll!

Nun stht äie Nemesis alias junger Mann über äem
großen Bogen unä äenkt äer verlorenen Minute nach.
aber, zum Teufel, immer wieäer kommt ikm äer
Geäanke an äie Stunäe. äie er unter einem Tür-
ooräacke wartete, am oorkergekenäen Abenä unä

vergeblich wartete! Was ist äa eine Minute im
Bergieicb zu äieser Stunäe? Aber nun setzt er äie
Seäer an unä zwei Seiten sinä voll geschrieben,
schonungslos! Das wirä äen Sünäern wobl Beine
machen! Damit ist äie zweite Stunäe voll

Darauf stuckt äer Borstanä wokl eine kalbe Stunäe
lang okne Unterbruch unä tagsüber mit Unterdrück
nochmals eine kalbe Stunäe unä füllt äamit äie

äritte Stunäe wegen äer einfältigen Minute.
Die anäern Sünäer machen äa schon schneller!

In fünf Minuten ist äie Antwort fertig, nur am
Büffet gekt es noch eine Biertelstunäe weiter. Da
äer Vorgesetzte seine Bemerkungen unter äen Akt
anbringen muß, wirä äamit auch äie vierte Stunäe
ausgefüllt.

AIs äie Nemesis unä äer Kerr Bureaukratius äas
nun aus fünf Seiten angewachsene Schriftstück stuäiert
batten, ganz ernstlich stuäiert, kommen ste nach ein-
stllnäigem, liefern Aackäenken zum Entschluß, auch
noch äen Stationswörter einzuvernekmen, äer äie

Reisenäen ein wenig jagen könne: unä äen Loko-
motlvkeizer, äer wanrsckeiniick nicht genügenä Druck
geschasst katte, äah äie verlorene Minute kälte ein-
gekolt weräen können. Wie nun äer Rapport enä-
lich an köckster Stelle abgegeben weräen kann, ist er
auf zebn Selten angewachsen unä äie Nachforschung
nach äer einzigen Minute katte im Ganzen neun
schwere, keiße Stunäen Arbeit gekostet. Die Minute
aber lst noch nicht gesunäen woräen. ob sie jemals
noch gesunäen wirä, bezweifle ich. Ich glaube viel-
mekr. sie kockl Irgenäwo auf einer Telegrapkensiange
unä macht sich lustig llber äie geplagten Cisenbakn-
(Zberbeamten. äie nach äen verlorenen Minuten basten
UNä rennen! S-mapnor

Historik

Pipin der Nieine war bekanntlick nicbt

groß. «Umsomebr sckmerzte es ibn, wenn
man ibn den Nieinen" nannte. Einst, als
er nock major äorriuL war. neckte man ibn
wieder bei einem Zeckgelage wegen seiner
NIeinbeit. Da stand er wutentbrannt aus.

sagte nickts als: Ick werde Euck!" unä

entfernte sick. Bangvoll barrten äie Kinter-
bliebenen der Dinge, die da kommen würden.
Aber es gesckab nicbts. Erst neun Monote
nock jenem Abend erbielten sie folgende
Anzeige:

r^XZ^X^<X>-<^XZ^X^X^XZ^XX>-XX>lIt
F/tt<zA/«6e <^söc^/ ^/ê/>zss

2i. cc. «.

^lxîom
Wenn ein Soldat anläßlick verspäteten

Einrücken? äie immer wiederkebrende. ob-
gesckmockte Ausrede brauckt: I ba de

Zug verpaßt." so ist zebn gegen eins zu
wetten, daß er in Wirklickkeit oon den zabl-
reicben Zügen aus dem Bier- oder

Weinglase nickt einen einzigen versäumt
bat. si.

51olioi»i», >.>»ttgv«oki»o, No»

OoppeUIInten In siien pr^i-U-ls-en
k>rs.ediica.rslog gegen M Lts. in

ltVii»2, kuuàslàillgvr-1r kssvl 0.

MOlck Alliier-
Sendung ne^sl illustr.
Katalog llber Lektüre, illustr.

Werke zc. verschlossen gegen S0
Cts. in Briefm. oder Album mit
800 Miniat. Fr. 2.7S.
Buchhandlung I. Postfach 19458,
Plainpalais-Genf. 1293

Neîniigungsniïitvl 1233

Mosel's Sarsapsrill
»vl-noi-ksnom Klüt oàer voa
vknoni»vn«>-Von»îooîunp> er

linkte ?sriväenstöruogen besonder»
im icritisensn àlter, Rbsuino-tismus,

unà okne Serufsstörung 2U nebmen.
>/z b'I-cseke 5'r. 3.S0, -/z 51. lì 5.

l l?!sseue kür eine vollstààige Kur
!?r S ?u Kodon in allon
«ooinvllvn. Wenn insn liinen
s.d. r eillo I^a,eks,nmung anbietst,
weisen Sie dieselbe 2urüeic unà
bestellen Sis àirekt psr Postkarte bei
àer PUàkiVl^cilZ v l,k
IilOVIZI, â N^oi^riIZIi, rue àu
àlonìblsno 9, U L A Dieselbe sen-
àst Iknen Legen Usekos-bme obiger

trsnko àis ovnto nloiiol »preise krs.nl!
S»rs»pai»i».
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